
menschliche Möglichkeiten zu 
erweitern, Sprachbarrieren zu 
überwinden und Kulturen 
einander näherzubringen.

Das Ziel von DeepL ist es, mit Hilfe von neuronalen Netzen 

DeepL ist ein deutsches Unternehmen, das sich zum Ziel gesetzt hat, 
Sprachbarrieren auf der ganzen Welt mit Hilfe von künstlicher 
Intelligenz zu überwinden. 

Seit 2017 bietet es auf www.DeepL.com mit dem DeepL Übersetzer ein 
maschinelles Übersetzungssystem an, das laut Blindtests die weltweit höchste 
Übersetzungsqualität erreicht. Darüber hinaus stellt DeepL professionelle 
Produkte für Unternehmen, Geschäftsleute und Übersetzer bereit. Bislang haben 
mehr als eine Milliarde Menschen die Dienste von DeepL in Anspruch genommen.


Die außergewöhnlich hohe Qualität der maschinellen Übersetzung von DeepL ist 
das Ergebnis eigener Verbesserungen, die das Team in der Mathematik und 
Methodik neuronaler Netze vorgenommen hat.


Das Unternehmen wird von Gründer und CEO Jaroslaw Kutylowski geleitet und 
von weltweit renommierten Investoren wie Benchmark und btov unterstützt.


Unternehmensprofil



Unternehmensgeschichte von DeepL

DeepL veröffentlicht eine mobile App für iPhone und iPad, mit der Nutzer auch 
unterwegs auf die präzisen Übersetzungen von DeepL zugreifen können.

April

2021

DeepL ist der erste kostenlose Übersetzungsdienst, dem man genau vorgeben 
kann, wie bestimmte Wörter und Ausdrücke übersetzt werden sollen. Die als 
„Glossar“ bekannte Funktion ist eine innovative Schnittstelle zwischen der 
künstlichen Intelligenz des DeepL Übersetzers und den individuellen Bedürfnissen 
und Anforderungen seiner Nutzer.

Mai

2020

Chinesisch und Japanisch werden zum DeepL Übersetzer hinzugefügt. Viele 
Journalisten testen das Übersetzungssystem und bestätigen, dass DeepL auch in 
diesen Sprachen deutlich besser ist als die Konkurrenz.

März

2020

DeepL erzielt weitere bahnbrechende Forschungserfolge in der Architektur 
neuronaler Netze, die die Übersetzungsqualität weiter verbessern. Das neue 
Übersetzungssystem von DeepL wird auch in Blindtests mit professionellen 
Übersetzern wissenschaftlich evaluiert. Die Ergebnisse zeigen, dass die 
Übersetzungen von DeepL viermal häufiger gewählt werden, als die von jedem 
anderen System.

Februar

2020

DeepL veröffentlicht eine App für Windows und macOS, die sich in das System 
integriert und es den Nutzern erlaubt, direkt in allen Anwendungen auf ihrem 
Computer zu übersetzen.

September 
2019

Russisch und Portugiesisch werden zum DeepL Übersetzer hinzugefügt. Auch in 
diesen Sprachen erreicht das System eine bisher beispiellose Übersetzungsqualität.

Dezember 
2018

Der kostenlose Online-Dienst wird durch die kostenpflichtige Version „DeepL Pro“ 
ergänzt. DeepL Pro bietet Zugriff auf die API, die Integration in 
Übersetzungssoftware und einen optimierten Web-Übersetzer. Mit der neuen 
DeepL API können Entwickler Apps und Tools der nächsten Generation erstellen, 
die die überragenden Übersetzungen von DeepL verwenden.

März 
2018

Der DeepL Übersetzer wird veröffentlicht und liefert kostenlos Übersetzungen 
zwischen den Sprachen Englisch, Deutsch, Französisch, Spanisch, Italienisch, 
Polnisch und Niederländisch. Medien auf der ganzen Welt greifen die Ergebnisse 
der wissenschaftlichen Tests auf: Mit einer nie zuvor erreichten 
Übersetzungsqualität hat DeepL die Messlatte für den gesamten Markt der 
maschinellen Übersetzung höher gelegt.

August 
2017

Innerhalb der Linguee GmbH beginnt ein Team unter der Leitung von DeepL-
Gründer Jaroslaw Kutylowski mit der Arbeit an einer ersten Version des DeepL 
Übersetzers, einem neuartigen Online-Übersetzer, der auf neuronalen Netzen 
basiert. Das Team greift dabei auf den bestehenden Datensatz der 
Übersetzungssuchmaschine Linguee zurück. Es werden zahlreiche Verbesserungen 
an der gesamten Methodik der zugrunde liegenden neuronalen Netze erreicht, die 
zu einer bisher unbekannten Übersetzungsqualität führen.

2016



Um die Vision einer Welt ohne Sprachbarrieren wahr werden zu lassen, bietet DeepL den 
Großteil seiner Produkte kostenlos und werbefrei an. So haben bis heute mehr als eine 
Milliarde Menschen DeepL genutzt. DeepL leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Einheit 
der Welt und zur Stärkung des gegenseitigen Verständnisses verschiedener Kulturen.

Gleichzeitig bietet das Unternehmen mit DeepL Pro kostenpflichtige Zusatzprodukte und 
Dienstleistungen an. Kunden profitieren dadurch von einer noch höheren 
Übersetzungsqualität, einer stärkeren Personalisierung der Übersetzungen und strengsten 
Anforderungen an den Schutz der übersetzten Daten. Entwickler erhalten Zugriff auf die 
API, mit der sie neue Produkte auf Grundlage der Übersetzungstechnologie von DeepL 
entwickeln können.

Unterstützt wird DeepL von weltweit bekannten Investoren wie Benchmark 
(Frühphaseninvestor unter anderem bei Dropbox, eBay, Instagram, Snapchat, Twitter, Uber 
und Yelp) und btov.

Geschäftsmodell

Geleitet wird DeepL von Gründer und CEO Jaroslaw 
Kutylowski. Unter der Führung des promovierten 
Informatikers wurde 2016 die erste Version des 
DeepL Übersetzers entwickelt und 2017 auf den 
Markt gebracht.

Geschäftsführung

Jaroslaw Kutylowski, CEO


